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GottHochzeitMontagnachmittag
andin demLokalhistorischberühmten
tenterPfarrkircheam9 .Bezirkeeine
goldeneHochgeehrerfalt ,diePfarrer
heraußerordentlichfestlichgestal¬
tete .In derdiegefülltenKirchePunk¬
ponierte,dieneueelektrischeBeleuch¬
tungsanlageim vollstenUmfang¬
die MitgliederderOrtsgruppeAlter ,
grunddeschristlichenWienerFrauen
Bundesmit der VorsitzendenFrau
SchönhofeundderVicepräsidenten
Therese Ruck bildet

ea de¬
wan das unmitten seiner Ange¬
hörigenimPresbiteriumerschienen
mir ,gab dort ein halbeshundert

stehende Mädchen ,
waren

der GrundwirtenDerbeckGrundt
rer ,HermannHorakund
Post ,der Reichesabgeordnetedes
Bezirke MagistratsdirektorMer¬
Kirchen,BezirksvorsteherSargmit
diebeitsverteilung ,dieMitglieder
der Communitates Albergund
mit demObmann ,Direktor Wasan
derSpitze ,ObermagistratsratCappel
derArmenreferentMagistratsrat
Aerger ,der neueBezirksamtslei¬
derSekretärDamel,KomiterEr¬
scheretc .Pfarrerhier hieltan
desZubelgeneineherzugreifende
sprache ,woder er auchdemBür¬
germeisterfürseinErscheinenbei
dieserfeierdankte .Dabeiaposto¬
sierteer denBürgermeisterunter
lautloserSitte folgendermaßen:die
BewohnerjeneStadt ,vonwelcherder

Abend ging er an
Kaiserstaat ,es gibt mirein Man ,de¬
BegnerdenenStadt wegensich
der ferne Ihres gestage .Ich
als PfarrerderPfarrgrundeRich¬
tentatergreifefreudigdieGelegen¬
heit ,diesichnurdeutet ,umIhren
hochgeehrterHerrBürgermeisterdie
bestenWünsche,derPfarrgemeindedar¬
zubringen ,gepfend ,in demSegen¬
spruch .Danistum ,derHerr
her mit Ihm der Herrder
seineVerheißung.IchbleibebeiEuch
bis amEndederWelterfüllend,
gegenwärtigist imallerheiligsten

Sacramenteer der demstürmischen
Meergebet ,so daß eingroße
Stille wardder vomKreuzeher

der seine GegnerKompensiren,in
der Bette Herr vergisIhm ,
dennsiewissennicht ,wassietheil
ErreicheIhnendieHand ,wanersie
demPetrusgereichthat inSere¬
des Meeres ,solcheSie Ihnenund
derErbittenwillenjenerheiligen,
denendieseKirchegerechtist ,der
heller in derArt .Eswegendie
Segenswünschein Erfüllunggehen,
diederPsalmisausspricht .DerHerr
erhalteSie ,stärkeSie ,er macheSie
glücklichhieraufderErdeu .mache
Ihre GegnerzuSchändentiefge¬
rührt ,danktenachderHl .Handlung
Hn .Dr .BurgerdemPfarrerHeimer
fürdieihmdargebrachtenGlückwunsche
und übergab dann demGreisen
übelpaar ,dasüblicheEhrengeschenk
der Stadt Wienmit seinen undder
Gemeindein iungstenSegemann,
scheGeschenkeundGratulationen
überbrachtendannFrauSchönhofer
Bezirksvorsteheran ,die Stadt -und
Gemeinderate.EinkleinesMädchen
AnnaZimmermannsprachsodann

mitausdrucksvollenVortrageinen
Glückwunschin gebundenerRede¬
Dasübelpaar ,dasvorGottesAller¬
denSchnurderTreuenach50Jahren
ernennete ,undder75jährigeEduard
Notar und seine 70jährige
GattenJosefaVotiklar ,eingetre¬
derSchuhmacher,betriebdiesesGewer¬
bebis 1866in seineHeimatin
Hornsdorf in . ,kamdann
nachWien ,woer bis 1900als
HilfsarbeiterimAnstreichergewerbe
und dannbis zumheurigenJahr
alsStrassenarbeitertätigwar .Jetzt
ist er infolgeseines hohenAlters
arbeitsunfähigundBeziehtmit
seinerGattinseit kurzemeine
keine Pfründe .Von8Kindern
blieben demgreifen Ehegardnur
zweiSöhne.

DienstmännerGenossenschaftwor¬
gen( Mittwochhalb 6 Uhrabends
findetin derVichtshaltdesneues
RathausesdiekonstituierendeVerfas¬
lungderGenossenschaftderKonzession
ten Achtmännerin Wiensatt .

WienerStadtrat .
Sitzungam11 .Oktober.
vorsagenderu .B .d .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Sauer

werdenfür die Einrichtungder
Sakristen für jederSchank¬
tales in keinerVersorgungsheim
4714Kronenbewilligt .

8 .GottbauerbeantragtdieAn¬
schaffung von 2Jahnstangenden
mit Palensicherheitübelnu .zu
5000Kilogramm,tragkraft fürdie
freiwilligen Fuhren mitei¬
nemKostenerfordernissevon6200
Pronenzu genehmigen .Aug.

M .HolzbringteinenMagistrats



berichtzurKenntnis ,wonachdie
Regulierungder Wesselbachgasseim
19 .Bezelunddesanschließenden
TeilesdesPfarrplatzesbevorsteht.

NacheinemBerichtedesM.
Bielsamenwird dereinmalig
AbfindungsbetragderGemeindeWin¬
ger475000KronenfürdieMiete
der Lokalitäten der Handels -und
Gewerbekammerflüssiggemacht.

M.HolzbeantragtdieVersetzung
des Auslaufbrum vor .Nr .4
Pfarrwiesengasseim19 .Bezirkge¬
gendieSilbergassezuwarfdie
Kostenper250Mwerdengenehmigt.

M .Dr .Krembeantragtder
GemeindeWebersdorf,neuerlichdie

von 50 hoch
wasserfürdieZeitvom1 .März
bis 30 September ,einesjeden
Jahresaufjederzeitigensofortin
KrafttretendenWiderrufu .unter
densonstigenBedingungenzube¬
willigen .ZumZweckderErgrobung
undKollaudierungihrerWasserlei¬
lungsoll der GemeindeWekers¬
dorf ,nochvor ,dem1 .März1905von
Wasserquantumvon 300 mzum
Preisevon4HellernperHektoliter
abgegebenwerden .Aug. )

M .WesselbeantragtdasHaus
6 .Bez .Theobaldgasse28azumZweck¬
der Arrondirungdes StadtGrund¬
besitzesdaselbstumdenPreisvon
44000Kronenkäuflichzuerwor¬
ben .( Aug .

DerselbeM .beantragtzuDe¬
ckungderKosten ,welcheausder
Markungder Schlachtpferdeauf
demstädt .PferdemarktderGe¬
erwachsen ,die Einhebungeiner

Gebürzu genehmigen ,welchemit
6 Hellernfür dasMarkeneines

Pferdesfestgesetztwird .Mitder
Einhebungeiner solchenGebur¬
habensichdieInteressentenbereits

einverstanden erklärt .DerAn¬
trag wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM .Weit¬
mannwerdenfür dieAnschaffung
der pro 1905benötigtenKleidungs¬
undWäscheGegenstandefürdie
Bekleidungder städtischenAplu¬
Kostkinder 36128kbewilligt .

M .habebeantragtalsErsatz
für unbrauchbargewordenSchlau¬
chedie Anschaffungvon17Stück
Druckschläuchen ,und7Kautschen
Kuppelungenfür diefreiwillige
FeuermehrHütteldorfKosten
801Kronenferner zurErgän¬
zungdes Schlauorratesfürdie
freiwilligen Feuerwehren ,dieAn¬
schaffungvon18StückDruckschlän¬
chen- Kosten777- zugeneh¬
migen .( Aug .

NacheinemBerichtedesM.
HörmannwerdenzurInangriff¬
nahmder HerstellungeinerBaum
pflanzungin derHamburgerstraße
am3 .Bezirk noch6000Kronen

bewilligt .
WegenSicherstellungderLiefe

rung vonSchreib -undDruckpapier
für denstädtischenBedarffürdie
Jahr 1905bis 1907wirdeineöffent¬
licheOffertverhandlungausgeschrieben.

NocheinemBerichtedesM.
Grimbeck ,wird demLehrkörper
der KnabenbürgerschuleHernals
Calarienbergasse33zurVeran¬
stallung von4Ellernabenden
samtSoplikon-Vorstellungder
Turnaldieser Schuleüberlassen.

Ein Antragdes M .Brannis
es sei in denerstenVormittags¬
stünden ,derStraßenbahnverkehr

ab Breitens derarteinzurichten ,
dass die MotorzügemitBewegen
verkehren ,sowie ein Antragdes
M .Gottbauer ,es sei beiAus¬
schreibungvonstädt .Arbeitenu .
LieferungendenOfferentenstets
ein genügenderZeitraumzurEin¬
sichtnahmederBehelfezugewähren,
werdendemMagistratezurGeschäfts¬
ordnungsmäßigenBehandlungzuge¬

wiesen .

BeförderungvonSchulkindernmit
derZahnradbahn.ImStadtrateberichtete
M .HolzüberdieBeforderung
der amKahlenbergwohnhaftenhin¬
der zur SchulenachNulsdorf ,mitum 7 Uhrheit

telst Sonderzuges ,derZahnrahn
auf Kostender Gemeindeu .bean¬
tragtefürdiein derZeitvom1 .No¬
vember . J .bis 15 .Märzzuerfol¬unentgeltlich
gendeBeförderungderSchulkinder
1333 per Tag undSonderzug
derKahlenberg-Eisenbahn-Gesell¬
schaftzubezahlen.DieRückfahrter¬
folgt ebenfalls unentgeltlichmit
den fahrplanstigen Zügen .
Der Antrag wurdegenehmigt .

Ehrenpreis .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Holzdem
k .k .LandwirtschaftlichenBezirksver¬
ein Umsteltenanlässlich derNutz¬
undZuchtriefschaneinenEhren¬
preis von100KronenzurVerfü¬
gunggestellt .



EinezweitePfarrkircheimBezirk
Zimmerung.InderheutigenStadtrats
sitzungberichteteM.Braunüber
dieErbauungeinerzweitenPfarr¬
Kircheim11 .Bezirk,bezw.überdie
WidmungeinesBauplatzesfürdiese
Kirche.DiegegenwärtigePfarrkirche
inSimmeringfassthöchstens600Perso¬
nen ,währendimPfarrbezirk
rund33000Katholikenwohnen .Mit
Rücksichtdaraufsindschonseitvie¬
len JahrenVerhandlungen,wegen
ErbauungeinerzweitenPfarrkir¬
cheimZugefür denBauder
neuenKirche ,ist seit Langen,die
MittedesEnkplatzesinAussicht
genommen.DerbezüglicheGrund
wurdei .J .1865seitensderdama¬
ligenGemeindevorstehungSimmerung
angekauftund1886faßte ,der
GemeindesschußSimmeringinsei¬nerSitzungvom15 .Jännerunter
demVorsitzedesBürgermeisters
FröschlfolgendenBeschlußder
AusschußwidmetdemKirchenbau¬
fondzurErbauungderprojektierten
KirchedenerforderlichenPlatzam
Marktplatz(heuteEnkplatz),jedochhat
das KomitendesKirchenbausondes
derGemeindevertretungdieBaupläne
undKostenanschlägezurEinsicht
undGenehmigungvorzulegenunddarf mitdemBauderKirche
nichteherbegonnenwerden ,bis
nicht zweiDrittel derpalin
niertenKosten ,als vorhandenaus
gewiesensind .DiephysischeÜber¬
gabedesPlatzeshatebenfallserst
an diesemZeitpunktzuerfolgen .

dieser Beschlußwurdejedochdem
n .c .LandesausschussezurGenehmi¬
gungnichtvorgelegt .Inzwischen

hatsicheineigenerKirchenbau¬
vereinin Simmeringgebildet ,an¬
dessen Sie der Paarvon¬
meringDechantLeonhartKopf
steht .DemVereinestehenheute
und 360000KronenzurVerfü¬
gung ,währenddie Gesamtkosten
des Baues ungefähr100000
betragen dürften .Die fürden
Kirchenbauin Aussichtgenommene
Area unfasst ungefähr 540m
welchenachderSchützungdesBau¬
les einen Wertvon 50820Kronen¬
besitzt .1865wurdederKirchenbau¬
grundum2126f 58gekauftDieeineKirchesolleinenFassungs¬
raum von 3 bis 4000 Personer¬
halten .DerReferentstelltenächste
hendenzumBeschlusseerhobenen
Antrag :DieGemeindevertretung
gibtihreZustimmung,daßfürden
obenzitiertenBeschlussderGemeinde¬
SimmerungdieGenehmigungdes
in d .LandesausschussesimSinn
der§ .19derGemeindeordnungvom
31 .März1864 .eingeholtwerde .

Dr .KarlBürger-Nistung.Der
Verein ,EdelsinnvormalsdGän¬
dendörferhatin seinerletzten
Generalversammlungbeschlossen,ei¬
nen Betragvon200Kronenfür
dieanlässlichdes60 .Geburtstages

der
zuwidmen.DieösteGasbeleuch¬
lungs-Gesellschaft(Gaudendorf)
hat für denselbenZweck ,den
Betragvon500Mgewidmet.
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